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Mehranbau tut not

heit Ihr Haapzwiebel-Same?"

Letzthin gab's im Restaurant, wo ich

zu Abend ah, weihe Böhnli. Da ich aber
schon zum Mittagessen weihe Böhnli
bekommen hatte, bat ich um Ersatz.
Beim Zahlen kam's dann wortwörtlich
zu folgendem Gespräch: «Und jetz no
d'Bönli, gäletzi!» «I ha jo gär kei

LUGANO
Adler Hotel t>. Bahnhof. Zimmer von Fr. 4. an,
Pension von Fr. 11. an. Gleiches Haus, gleiche Lage
Erica Schweizerhof, Zimmer von Fr. 3. an und
Pension von Fr. 10. an. Täglich warmes Waaser.
Restaurant. Tel. 24217. Besitzer: F. Kappenberger

Böhnli übercho.» «Doch, doch, ganz
sicher hendzi Bönli übercho.» «Ach was,
Sie selber hend mer jo Härdöpfel-

schtock brocht statt Böhnli!» «Wüssetzi,
i meine halt nöd die Böhnli zum esse,
i meine die, wo me mit de Läbesmittel-
charte übercho hät.» «Ja so, Bönli ohne
«h». Uf Dütsch seit me dem süscht
meischtens Gupong.» Moett

Chömid zu üs is Toggeburg ue!

Immer no guet im j^J^^^J'H^^
Verlangen Sie bitte « » * *
unsern neuen Prospekt z'lnterwasser
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